
DORFREGION BOMLITZ
Benefeld, Bomlitz, Bommelsen, Kroge, Uetzingen

IHRE MITHILFE WIRD BENÖTIGT!

Jetzt
 Ideen teilen

und Zukunft gestalten!

Ihr Dorf. Ihre Region. Ihre Ideen.
Sie wissen, was Ihren Ort voranbringen kann?
Dann machen Sie es öffentlich!
Für die Erstellung eines Dorfentwicklungsplans für das
niedersächsische Dorfentwicklungsprogramm sammeln wir Ihre
Ideen für eine gute Zukunft:
Was wird Ihrer Ansicht nach vor Ort gebraucht? Was könnte
gemeinsam verbessert werden und wo sollte Neues entstehen?

Schreiben Sie es uns und diskutieren Sie mit!
Bis zum 15.09.2023 bequem online unter:
https://adhocracy.plus/mensch-und-region-hameln/projects/dorfregion-bomlitz-2/

Kontakt für Rückfragen: mensch und region, Birgit Böhm, Wolfgang Kleine-Limberg GbR
Henning Noyer, Telefon: +49 511 44 44 54, E-Mail: noyer@mensch-und-region.de



D O R F E N T W I C K L U N G
... in Niedersachsen

Phasen der Dorfentwicklung

Bestandsaufnahme: Konzepte, Daten,
Wissen
Zielsetzung - Das Leitbild der
Dorfregion
Die (Pflicht)-Handlungsfelder
Auslegung, Ratsbeschluss und
Plananerkennung
Abschluss des Planungsprozesses

Prozessgestaltung und Projekt-
initiierung
Begleitung der Projektumsetzung
Beratung privater Antragssteller
Projektfinanzierung
Evaluation und Prozesssteuerung

Phase 1: Die Bewerbung / der
Aufnahmeantrag beim Amt für regionale
Landesentwicklung

Phase 2:
A: Planung - Der Dorfentwicklungsplan

B: Der Umsetzungsprozess

Phase 3: (Eigenständige) Fortführung des
Dorfentwicklungsprozesses

D O R F E N T W I C K L U N G  -  T E I L
D E S  G R O S S E N  G A N Z E N

Die Dorfentwicklung ist eine Reaktion auf die
Herausforderungen im ländlichen Raum. Sie
greift gesamtgesellschaftliche
Entwicklungstrends auf und unterstützt
notwendige Veränderungsprozesse. Sie soll
zur Stärkung der Eigenkräfte der ländlichen
Räume beitragen und Initiativen zu
gemeinschaftlichen Aktionen sowie
Investitionen anregen. 

Erhalt der Baukultur
Sanierung landwirtschaftlicher Gebäude
und Hofanlagen
Gestaltung des Ortsbildes
Ökologie in Dorf und Landschaft
Soziale Dorfentwicklung
Beteiligung von verschiedenen
Bevölkerungsgruppen
Innenentwicklung, Demografie,
Klimaschutz
Nahversorgung, Basisdienstleistungen
Lokale Ökonomie
Dorfregionen als Netzwerke

V O R T E I L E  F Ü R  A L L E

je nach Steuereinnahmekraft der
Gemeinde

Förderung öffentlicher Projekte: 
45 -65 % + 10 %, brutto

Förderung Projekte gemeinnütziger
Organisationen: 75 %, netto
Förderung privater Maßnahmen: 40 %, netto


